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„Mein Thema“: Freiburger Straße bewegt weiterhin viele Leser / Verwaltung sieht keine Chance für Zebrastreifen an der B 3

Fußgänger rücken in den Fokus
WEINHEIM. Das Thema „Freiburger
Straße“ bewegt offenbar viele Men-
schen aus der Weststadt. Auch ges-
tern erreichten die Lokalredaktion
mehrere Anrufe und E-Mails, in de-
nen sich Leser mit der Verkehrssi-
tuation in dieser stark befahrenen
Straße auseinandersetzten.

Vor allem die Probleme von Fuß-
gängern rückten dabei in den Fokus:
Ein Leser berichtete, dass Fußgän-
ger mit Rollator wegen parkender
Lastwagen häufig auf die Fahrbahn
ausweichen müssen. Eine andere
Leserin vermisst in der Nähe der
Verbrauchermärkte einen sicheren
Übergang: „Wie sollen die Men-
schen ohne Auto – und davon gibt es
reichlich – ohne Gefahr die Straßen-
seite wechseln? Muss erst etwas pas-
sieren, damit was geändert wird?“
Ihr Vorschlag wäre eine Fußgänger-
ampel, denn: „Ein Zebrastreifen
würde gar nichts bringen.“

Apropos Zebrastreifen: Ein ande-
rer Leser hatte – wie berichtet – an
der B 3 in Höhe der beiden Nord-
stadt-Supermärkte (Ecke Nördliche
Hauptstraße) einen Zebrastreifen
vorgeschlagen, damit Fußgänger si-
cherer die Straße überqueren kön-
nen. Ein Vorschlag, der von den Ver-
kehrsexperten im Rathaus bereits
geprüft wurde, wie Pressesprecher
Roland Kern erklärte: „Im Wesentli-
chen sprechen zwei Gründe dage-
gen: Es gab eine Verkehrszählung,

als 10,7 Millionen Einwohnern sind
dies 0,01 Prozent. Allerdings gibt es
regional erhebliche Unterschiede.
Über die höchste „Millionärsdichte“
von 11,6 je 10 000 Steuerpflichtige
konnte sich der Stadtkreis Baden-
Baden freuen. pro

w
Themenvorschläge sind immer

willkommen: In 30 Weinheimer

Gaststätten liegen dafür Bier-

deckel unserer Zeitung aus, die

regelmäßig ausgewertet wer-

den. Man kann sich aber auch

per E-Mail direkt an die Redak-

tion wenden: meinthema@

diesbachmedien.de.

die Fußgänger an diesem Standort
die sichersten“, ist man bei der Stadt
überzeugt.

Hartz-IV-Empfänger und Millionäre
Viele weitere Themenvorschläge
haben die Lokalredaktion im Rah-
men der „Bierdeckelaktion“ er-
reicht. Zum Beispiel auch die Frage
nach den Einkommensmillionären
und Hartz-IV-Empfängern (ALG II)
in Weinheim.

Die Nachfrage unserer Redaktion
beim Statistischen Landesamt von
Baden-Württemberg ergab, dass es
dazu zwar keine ortsbezogenen Da-
ten gibt. Aber zumindest für den
Rhein-Neckar-Kreis liegen Zahlen
vor: Demnach gab es 2010 im Kreis
knapp 23 000 ALG-II-Empfänger,
darunter mehr als 6000, die jünger
als 15 Jahre sind. Das entspricht –
bei einer Gesamteinwohnerzahl des
Rhein-Neckar-Kreises von rund
538 000 – einem Anteil von 4,27 Pro-
zent.

Die Zahl der Einkommensmillio-
näre liegt natürlich weit darunter.
Aktuelle Zahlen gibt es dazu freilich
nicht, wie die Statistiker erklärten.
Aus der Einkommensteuerstatistik
2004 wisse man aber, dass im
Durchschnitt auf 10 000 Steuer-
pflichtige in Baden-Württemberg
3,3 Einkommensmillionäre kom-
men. 2004 gab es demnach in Ba-
den-Württemberg 1575. Bei mehr

und die Zahl der Fußgängerquerun-
gen ist für einen Zebrastreifen nicht
ausreichend.“ Ferner wäre dieser
aufgrund der Nähe zum Bahnüber-
gang rechtlich nicht zulässig.

Abgesehen davon habe man die
Erfahrung gemacht, dass sich ein
Zebrastreifen dort, wo zu wenige
Fußgänger sind, eher kontrapro-
duktiv auf die Sicherheit auswirkt.
Ein Zebrastreifen, der selten genutzt
wird, werde von den Autofahrern
häufig ignoriert und würde dem
Fußgänger eine Sicherheit vorgau-
keln, die es tatsächlich nicht gibt.
„Nach allen Erfahrungen sind die
vorhandenen Querungshilfen für

Zur Verkehrsinsel für Fußgänger auf der B 3

in Höhe der Supermärkte in der Nordstadt

gibt es nach Ansicht der Stadtverwaltung

keine Alternative.

So sehen die Bierdeckel aus, die in zahlrei-

chen Gaststätten in Weinheim ausliegen.

Auf der Rückseite kann man Themenvor-

schläge machen.

Lions Club Weinheim: Spenden ermöglichen neuen Kühltransporter für die Weinheimer Tafel / Täglich kaufen hier 140 bis 180 Menschen mit geringem Einkommen ein

Hilfe für bedürftige Menschen gesichert
Kosten und hohe Ausfallzeiten.“ Ul-
rike Herrmann, Leiterin des Caritas-
verbandes Weinheim, dankte dem
Lions Club für seine Unterstützung.
„Wir freuen uns, im Lions Club ei-
nen Förderer und Unterstützer für
unsere Arbeit gefunden zu haben,
der immer ein offenes Ohr für unse-
re Bedürfnisse hat“, lobte sie den
Kontakt zum Lions Club.

Kosten werden geteilt
Möglich wurde die Anschaffung des
Kühlwagens durch ein bundeswei-
tes Programm von „Stiftunglife“
(Sitz in Celle) und den örtlichen Li-
ons Clubs sowie durch die Unter-
stützung des Herstellers Ford. Dabei
werden die Finanzierungskosten
von knapp 30 000 Euro zu etwa ei-
nem Drittel von „Stiftunglife“, zu ei-
nem Drittel vom Lions Club und zu
einem Drittel vom Antragsteller ge-
tragen. Auf diesem Wege sind bisher
fast 300 neue Kühltransporter für
„Tafeln“ in Deutschland finanziert
worden.

„Als wir den Antrag der Weinhei-
mer Tafel erhielten, haben wir uns
gerne bereit erklärt, hier zu helfen.
Wir freuen uns, im Jahr unseres 40-
jährigen Jubiläums diese Hilfe von
10 000 Euro leisten zu können“, sag-
te Manfred Soßong, Präsident des
Lions Club Weinheim.

Er erinnerte darin, dass der Lions
Club schon seit Jahren die Arbeit der
Sozialverbände in Weinheim unter-
stützt. Als Beispiele nannte er die

WEINHEIM. Der Lions Club Wein-
heim hat einen nagelneuen Kühl-
transporter an die „Weinheimer Ta-
fel“, ein Projekt der Caritas Wein-
heim, übergeben. Mit dieser Spende
hat sich der Lions Club erneut ein-
drucksvoll zu seinem sozialen Enga-
gement in Weinheim und der Regi-
on bekannt.

Täglich werden 140 bis 180 Men-
schen mit geringem Einkommen
von der Weinheimer Tafel mit Le-
bensmitteln versorgt. Dieses Ange-
bot wird von bisher 2600 Einkaufs-
berechtigten dankbar angenom-
men. Sie gelten aufgrund ihrer Le-
benssituation als bedürftig. Die Le-
bensmittel werden von etwa 30 ver-
schiedenen Einzelhändlern aus der
Region zur Verfügung gestellt. Um
sie vom Händler zur Weinheimer
Tafel zu bringen, verlangt der Ge-
setzgeber aber, dass die Kühlkette
für die Lebensmittel aus hygieni-
schen Gründen durch den Trans-
port nicht unterbrochen werden
darf.

„Wir sind überglücklich, dass wir
mit dem neuen Kühltransporter un-
sere Hilfe für bedürftige Menschen
fortsetzen können. Gerade bei Kühl-
waren sichert der neue Transporter
jetzt die notwendige Grundversor-
gung“, freut sich Alexander Batzill,
Projektleiter der Weinheimer Tafel
bei der Caritas, über den neuen Wa-
gen. Denn: „Die zwei alten Fahrzeu-
ge sind über zehn Jahre alt; die vie-
len Reparaturen erzeugen hohe

Die Lebensmittel für die Weinheimer Tafel werden von etwa 30 verschiedenen Einzelhändlern aus der Region zur Verfügung gestellt. Für den

Transport der Waren steht nun dank der Spende des Lions Clubs ein neuer Kühlwagen zur Verfügung. Unser Bild zeigt von links: Wolfgang

Scheffler, Ulrich Schmidt, Götz Diesbach, Andreas Batzill und Detlef Schermer. BILD: GUTSCHALK

beschaffen. So sind es letztlich die
Weinheimer Bürger, die diesen
Kühltransporter ermöglicht haben.
Ihnen gilt unser ganz besondere
Dank“, ergänzte Detlef Schermer,
designierter neuer Präsident des Li-
ons Clubs.

schäftswelt große Unterstützung er-
fährt. „Es sind vor allem die Erfolge
unseres Adventskalenderverkaufs,
der Tombola vor Ostern im Markt-
kauf und des alle zwei Jahre stattfin-
denden Benefiz-Golfturniers, die
uns die Mittel für diese Hilfsprojekte

Weihnachtsfeier für Obdachlose,
den Kinderförderfonds und das Pro-
jekt Kunst und Diakonie im Pilger-
haus. Derartige finanzielle Hilfe
kann der Lions Club aber nur leis-
ten, weil er von den Weinheimer
Bürgern und der Weinheimer Ge-

HOHENSACHSEN. Ingrid Wiesmann,
Talstraße 6, begeht heute ihr 75.
Wiegenfest.
SULZBACH. Fritz Knapp, Im Röth 1,
feiert heute seinen 78. Geburtstag.

WIR GRATULIEREN

Versammlung der Jagdgenossen-
schaft. Der Bauernverband Wein-
heim lädt alle Jagdgenossen zur Ver-
sammlung über die Verwendung
der Jagdpachtgelder 2012/13 am
Donnerstag, 26. April, um 20 Uhr in
die Gaststätte „Seppl’s Herberge“
ein. Anschließend findet ein Ge-
spräch mit Oberbürgermeister Hei-
ner Bernhard statt.
Die Rentner der CF-Bauabteilung
treffen sich am Dienstag, 25. April,
15 Uhr im Sepp-Herberger-Stadion.
Die Wandergruppe des DAV Sekti-
on Weinheim trifft sich am Sonntag,
22. April, zur Wanderung „an den
südlichen Hängen“ bei Ursenbach.
Treffpunkt 9 Uhr Neukauf Parkplatz
gegenüber OEG Bahnhof. Mit OEG
nach Schriesheim, Bus nach

Stammberg. Schlusseinkehr ist vor-
gesehen. Die Tour führt Richard
May, Telefon 06201/54470. Gäste
sind willkommen.
Der Obst-, Wein- und Gartenbau-
verein Hohensachsen weist darauf
hin, dass die Abfahrt zur Weinprobe
im Weingut Götzinger in Bensheim-
Zell am Freitag, 20. April, um 18 Uhr
am Parkplatz am Langewiesenweg
(Sportplatz) stattfindet.
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TSG 62/09 Weinheim: Am Samstag, 21. April, Sport und Spaß

Frühlingsfest der Fußballer
WEINHEIM. Punktgenau zum kalen-
darischen Frühlingsbeginn richtet
die TSG Weinheim einmal mehr das
Frühlingsfest der Fußballabteilung
aus. Die Besucher erwartet am
Samstag, 21. April, ab 10 Uhr im
Sepp-Herberger-Stadion (Waidal-
lee) ein buntes Unterhaltungs- und
Spielprogramm für Jung und Alt.

„Das Frühlingsfest hat seit Jahren
einen festen Platz im Kalender un-
serer Abteilung. Bisher hatten wir ja
mit dem Wetter immer Glück, und
der Andrang war groß. Ich hoffe,
dass unser Programm auch dieses
Jahr wieder viele Besucher anzieht“,
so Organisator und Abteilungsleiter
Otto Fleck. Neben dem Hauptplatz
im Sepp-Herberger-Stadion werden
zwei große Zelte aufgebaut. Ab 10
Uhr werden Fleischspieße vom dre-
henden Grillspieß über Holzkohle
mit Schaschlik-Sauce und Kartoffel-
salat als Mittagstisch serviert. Au-
ßerdem gibt es wie immer Brat-,
Rinds- und Feuerwürste sowie
Fleischkäse und Frikadellen an der
Grillstation. Das Kuchenbuffet öff-
net ab 12 Uhr. Um 18 Uhr öffnet
dann auch die Cocktail-Bar am
TSG-Pavillon.

Live-Musik mit „Tina und Gerd“
Für die Live-Musik sorgen einmal
mehr das dynamische Duo „Tina
und Gerd“, die den Gästen schon in
den letzten Jahren kräftig eingeheizt
haben. Außerdem werden erneut
Preise im Wert von über 600 Euro
bei der großen Tombola verlost. Der
Hauptpreis ist dieses Jahr ein 37-

Zoll-Flachbildfernseher. Auch für
die kleinen Besucher ist ein Pro-
gramm vorgesehen. In der Hüpf-
burg kann der Bewegungsdrang ab-
gebaut werden. Darüber hinaus gibt
es ein betreutes Torwandschießen
und ein beaufsichtigtes Basteln im
„Bauhaus-Kids-Club“.

Natürlich gehört zu einem Früh-
lingsfest der Fußballer auch das Ge-
schehen auf dem Platz. Zwischen 10
und 17 Uhr werden gleich fünf Spie-
le auf dem Rasenplatz angepfiffen.
Neben der E-Jugend der TSG (ab 10
Uhr gegen den SV Altlußheim), tre-
ten aus der Jugendabteilung auch
die beiden Mannschaften der D-Ju-
nioren an – D1 um 13 Uhr gegen die
SpVgg Ketsch, D2 um 17 Uhr gegen
den SC Pfingstberg. Um 11 Uhr wol-
len die Alten Herren zeigen, dass
auch die ältere Generation noch et-
was vom Fußballspielen versteht;
Gegner ist die SG Unter-Absteinach.

Für den Höhepunkt sorgt die ers-
te Herren-Mannschaft der TSG 62/
09 Weinheim, die in der Verbandsli-
ga um den Aufstieg spielt. Im Rhein-
Neckar-Derby empfangen die Spie-
ler von Trainer Michael Köpper den
FC Astoria Walldorf II und hoffen
auf zahlreiche Unterstützung von
den Rängen. Diese Partie wird um
15 Uhr angepfiffen.

Mitgliederversammlung
Außerdem findet am Freitag, 27.
April, ab 20 Uhr die Mitgliederver-
sammlung der Fußballabteilung im
Hans-Hohmann-Haus statt. Alle
Mitglieder sind hier zu eingeladen.

Bodelschwingh-Heim: Geschäftsführerin Heidi Zieger zieht erleichtert Bilanz des Zimmerbrands

Dankbar für Hilfe und Unterstützung
WEINHEIM. Was am Samstagnach-
mittag noch Theorie war und als
Feuerwehrübung im Bodel-
schwingh-Heim geprobt wurde,
wurde am Sonntagabend Realität:
Es brannte im Zimmer eines Wohn-
bereichs (wir berichteten). Rückbli-
ckend ist Geschäftsführerin Heidi
Zieger zufrieden und erleichtert,
dass es dem Personal und der Feu-
erwehr gelang, Schlimmeres zu ver-
hindern.

„Durch die detaillierte Meldung
unserer Pflegekraft über den Notruf
konnte die Alarmstufe durch die
Leitstelle Rhein-Neckar sofort rich-
tig eingeschätzt werden“, erklärte
sie gestern. Umgehend waren 45

Einsatzkräfte der Feuerwehr Wein-
heim zur Stelle. Drei Mitarbeiterin-
nen konnten die beiden 76- und 82-
jährigen Bewohnerinnen aus ihrem
Zimmer in Sicherheit bringen. Die
Pflegekräfte evakuierten sofort 23
Personen aus den umliegenden
Wohnbereichen und erhielten Un-
terstützung von den Mitarbeitern
des Rettungsdienstes. „Gemeinsam
betreuten sie die Bewohner sehr ge-
duldig und verständnisvoll“, ist Zie-
ger dankbar. „Stadtbrandmeister
Reinhold Albrecht hat das richtige
Verhalten der Belegschaft gelobt,
was uns stolz macht. Aber wir geben
das Lob gerne an ihn und seine
Mannschaft zurück. Ziegers Aner-

kennung galt zudem den Pflegekräf-
ten, die drei Personen beherzt aus
den Zimmern gerettet haben. „Ihrer
großen Umsicht und ihrem Mut ist
es zu verdanken, dass der betroffene
Wohnbereich in Zusammenarbeit
mit den Rettungskräften in sehr kur-
zer Zeit evakuiert werden konnte.“
Nachdem sich das Unglück herum-
gesprochen hatte, sei zudem sehr
schnell ein Team fleißiger Helfer des
Bodelschwingh-Heims zur Stelle ge-
wesen. „Es wurden Schichten ver-
längert, Mitarbeiter sprangen un-
aufgefordert ein“, so Zieger weiter.
Aber auch viele Weinheimer Bürger
hätten spontan ihre Hilfe und Un-
terstützung angeboten.

SULZBACH. Die Tischtennis-Abtei-
lung des TSV Sulzbach lädt am 28.
April zur Ortsmeisterschaft ein. Teil-
nahmeberechtigt sind alle Sulzba-
cher Bürger sowie Mitglieder Sulz-
bacher Vereine, die 18 Jahre alt und
keine aktiven Tischtennisspieler
sind.

Gespielt wird in den Kategorien
Herren-Einzel, Damen-Einzel,
Mixed. Beginn ist um 13 Uhr in der
Sporthalle der Carl-Orff-Grund-
schule.

Verbindliche Meldungen bitte
bis Montag, 23. April, an Willi Strif-
ler, Gutenbergstraße 18, Telefon
06201/43183 oder per E-Mail an:
willi.strifler@gmx.de.

TSV Sulzbach

Ortsmeisterschaften
im Tischtennis

KURZ NOTIERT

Ortschaftsrat tagt
SULZBACH. Am Donnerstag, 26. April,
um 19.30 Uhr findet im Feuerwehr-
gerätehaus, Albert-Schweitzer-
Straße 1, eine öffentliche Sitzung
des Sulzbacher Ortschaftsrates statt.
Hauptthema ist die neue Buslinien-
konzeption für Weinheim. Eine Bür-
gerfragestunde, Bekanntgaben und
Anfragen schließen sich an.

WEINHEIM/RHEIN-NECKAR. Minister-
präsident Winfried Kretschmann
besucht am Donnerstag, 3. Mai, den
Rhein-Neckar-Kreis. Ein Schwer-
punkt ist die Bürgerbegegnung in
der Stadthalle Weinheim. Dazu lädt
Landrat Stefan Dallinger die Kreis-
einwohner ein. Bürger haben dabei
Gelegenheit, dem Ministerpräsi-
denten Fragen zu stellen.

Das Landratsamt weist darauf
hin, dass eine Anmeldung unter An-
gabe von Namen und Anschrift er-
forderlich ist. Angemeldete Perso-
nen erhalten per Post eine Einlass-
karte. Beginn der Bürgerbegegnung
ist um 19 Uhr, Einlass in die Halle ab
18 Uhr. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, sollten sich Interessierte
bis spätestens 23. April anmelden
auf der Homepage des Kreises
(www.rhein-neckar-kreis.de), per
Fax unter 06221/522-1484 oder per
E-Mail an oeffentlichkeitsarbeit@
rhein-neckar-kreis.de (Betreff: „Mi-
nisterpräsident“).

Bürgerbegegnung

Ministerpräsident
sucht das Gespräch


